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Liebe Schwestern und
Brüder,

gibt es einen bestimmten Monat,
den Sie besonders mögen?
Ist es bei Ihnen der Mai?
Bei mir nicht, mein Lieblingsmo-
nat ist der Dezember: Advent,
Weihnachten und Sylvester sind
für mich die Höhepunkte des Jah-
res. So hat natürlich jeder Monat
seine individuelle Bedeutung und
sein spezifisches Gepräge im Jah-
reszyklus.
Der Mai zeichnet sich durch recht
viele Besonderheiten aus:
Der 1. Mai ist als „Tag der Arbeit“
bei uns gesetzlicher Feiertag.
Der „Tanz in den Mai“ feiert die-
sen Monat als „Wonne-Monat“,
weil jetzt das Frühjahr / der Früh-
sommer so richtig losgeht.
Kirchlich-liturgisch wird das an
den „Eisheiligen“ festgemacht,
vom 11. bis 15. Mai sind das die
Heiligen Mamertus, Pankratius,
Servatius, Bonifatius und Sophia.
Entsprechende Volksweisen drü-
cken das aus: „Pankraz, Servaz,
Bonifaz machen erst dem Sommer
Platz“, „vor Bonifaz kein Sommer,
nach der Sophie kein Frost“.

Ein noch größerer Glaubensbogen
wird dadurch gespannt, dass –
neben dem Oktober – der Mai ein
Marien-Monat ist.

Im Mai liegt aber auch einer der
wichtigsten Termine unserer Ge-
schichte: am 8. Mai 1945 endete
durch die Kapitulation Deutsch-
lands der II. Weltkrieg (in Europa).
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Wenn wir mögen, ergeben sich durch die unterschiedlichen Akzente im
Mai verschiedene Perspektiven für / Fragen an uns:
- Das Frühjahr ist jetzt voll da: Möchte ich etwas Besonderes für dieses

Jahr noch „aussäen“? Was wäre das? Oft hilft es, von der „Ernte“
aus zu denken = gibt es etwas Besonderes, was ich in diesem Jahr
„ernten“ möchte? Was wäre das? Und was muss ich dafür säen?

- 
- In den letzten Jahren nehmen Kriege weltweit immer mehr zu – was

eigentlich unglaublich ist. Was heißt das für mich persönlich? Wo
kann ich mehr Versöhnung / Verständigung leben? Werde ich dankba-
rer und achtsamer, weil Millionen Menschen unter Krieg, Terror, Un-
terdrückung und Verfolgung leiden? Wie zeigt sich das?
Ende Mai begehen wir Pfingsten, das dritte Hochfest unseres Glau-
bens, an dem wir feiern, dass Gottes Geist in der Welt und in jedem
Menschen gegenwärtig ist und alles Gute bewirkt. Wie viel Zeit
nehme ich mir (wann / wo / wie ?), um die Kraft Gottes in meinem
Leben zu erspüren?

Schauen Sie bitte, welche dieser Fragen Sie berührt/ Ihnen nachgeht.

Ich wünsche Ihnen von Herzen ein frohes und gesegnetes Pfingstfest,
passen Sie gut auf sich und Ihre Lieben auf!

Mit besten Grüßen,
Ihr Rudolf Göttle, Pfr.

Termine
Petterweil 06.05. 14.30 St. Bardo-Treff
Kloppenheim 09.05. 19.00 Gemeindeversammlung
Naturfreundehaus, 25.05. 11.00 ökumenischer Open Air
Petterweil Gottesdienst
Burg Münzenberg 30.05. 9.- 17.00 Besinnungstag
Klein-Karben 31.05. 10.30 Erstkommunion

Kloppenheim 02.06. 9.00 Fahrt nach Maria Laach
Petterweil 03.06. ab 11.30 Fahrt nach Fulda
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Erstkommunion 2026

Liebe Gemeinde,

am 31. Mai 2026 um 10.30 Uhr werden in St. Bonifatius insge-
samt 22 Kinder die Erstkommunion aus folgenden Gemeinden
empfangen.

St. Bardo: St. Bonifatius:
Amanda Christina Brunotte Alessandra Böhme
David Galus Alessandro Chimenti
Maja Galus Ilaria Chimenti
Colin Polak Emilia Böhme
Luana Jolie Prédalle Elio Eric Dominicus

Fernandes
Louisa Förster

St. Johannes Nepomuk Marlene Frank
Sofia Vitela Arroyo Hanna Fuchs
Mariella Christina Kalesse Ida Matilda Jacobs
Bennet König Johann Leon Skiba
Nils Lehmann Lenni Sebastian Schulz
Mateo Zea Wenderoth

St. Maria, Petrus und Paulus (Ilbenstadt):
Giulia Saglimbeni
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St. Bardo-Treff  
am Mittwoch 6. Mai 2026  
um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Bardo 
 
Herzliche Einladung zum St. Bardo-Treff im 
Mai mit dem Schwerpunkt „Muttertag“. 
 
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde gibt es 
ein kleines Quiz „rund um den Muttertag“. 
 
Vielleicht haben Sie noch alte Fotos von Ihren Müttern, die Sie uns 
gerne zeigen wollen, bzw. dass wir uns darüber unterhalten könnten? 
Bitte mitbringen! 
 
Das Team des St. Bardo-Treffs freut sich über Ihren Besuch! 
 
 

Gemeindeversammlung in St. Johannes Nepomuk,
Kloppenheim

Ab dem 1. Januar 2027 wird unsere Gemeinde mit vielen anderen zur neu
gegründeten Großpfarrei Wetterau-Mitte gehören.
Daraus werden sich Veränderungen für unsere Kirchorte ergeben.
Wie geht es weiter mit unserer Kirche in Kloppenheim?
Der Ortsrat und der Verwaltungsrat von St. Johannes Nepomuk laden alle
Gemeindemitglieder ein zur

Gemeindeversammlung am 9. Mai 2026 um 19 Uhr im
Pfarrsaal der Kirche Kloppenheim

nach der um 18:00 Uhr mit Pfarrer Kai Hüsemann stattfindenden Eucharis-
tiefeier.

Was sich ändert, wird uns Pfarrer Kai Hüsemann und Mitglieder des Lei-
tungsteams aus Friedberg bei der Gemeindeversammlung genau erklären.
Hinsichtlich der mit der Situation verbundenen Wichtigkeit, wird um rege
Teilnahme an der Zusammenkunft gebeten.

Horst Schmutzer
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Gottesdienste der Pfarrgruppe Karben
Mai 2026

Samstag, 02.05. Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Kloppenheim

Kloppenheim

Heldenbergen

12.00

17.30
18.00

18.00

Erstkommunion polnische Gemeinde

Rosenkranz
Vorabendmesse (Pfr. Göttle)

Vorabendmesse (Pfr. Hüsemann)

Sonntag, 03.05. 5. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Klein-Karben

Heldenbergen

Kloppenheim

Petterweil

Kloppenheim

09.00

10.30

11.30

18.00

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)
† Wilhelm Pohl
† Joachim Duffek u. †† d. Fam. Jakob Duffek,
Cousine Gabriele u. Angehörige

Wortgottesfeier

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 06.05.

Klein-Karben 18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)
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Samstag, 09.05. Kollekte: Katholikenkollekte

Kloppenheim

Heldenbergen

17.30
18.00

18.00

Rosenkranz
Vorabendmesse (Pfr. Hüsemann)

Wortgottesfeier

Sonntag, 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Katholikenkollekte

Petterweil

Klein-Karben

Büdesheim

Heldenbergen

Kloppenheim

Kloppenheim

09.00

10.30

10.30

10.30

11.30

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle, M. zur Löwen)
als Weggottesdienst für die Kommunionkinder
anschl. Gemeindefrühstück

Wortgottesfeier (D. Deutsch-Wittorf)

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

Wortgottesfeier

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 13.05.

Klein-Karben 18.00 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt
(Pfr. Göttle)

Donnerstag, 14.05. Christi Himmelfahrt Hochfest

Heldenbergen

Petterweil

Kloppenheim

09.00

10.30

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

Gottesdienst in polnischer Sprache
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Samstag, 16.05. Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Kloppenheim 17.30
18.00

Rosenkranz
Vorabendmesse (Pfr. Göttle)
† Alfons Bachmann (Stiftsamt)

Sonntag, 17.05. 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: für die Pfarrgemeinde

Heldenbergen

Petterweil

Büdesheim

Kloppenheim

Klein-Karben

Kloppenheim

09.00

10.30

11.00

11.30

18.00

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Wortgottesfeier mit Band

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Eucharistiefeier (Pfr. Braun)

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 20.05.

Klein-Karben 18.00 Wortgottesfeier (D. Deutsch-Wittorf)

Gedanken zum Titelbild

Heiliger Geist,

durch dich hängt die ganze sichtbare Welt zusammen…
von dir hat die Erde ihre jetzige Gestalt erhalten…
dies wunderbare, herrliche, unwiderstehliche Aufblühen eines neuen Lebens…
der gewaltige Triumph der Natur ist das Werk deiner glorreichen Gegenwart…
dem alten apostolischen Glauben werden neue Offenbarungen und Erleuchtun-
gen zuteil…
ich fühle mich nur sicher in deinem Hauche.

Aus Image von John Henry Newmann
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Samstag, 23.05. Kollekte: für Renovabis

Okarben 18.00 Vorabendmesse entfällt!!

Sonntag, 24.05. Pfingsten Hochfest
Kollekte: für Renovabis

Kloppenheim

Heldenbergen

Petterweil

Kloppenheim

Klein-Karben

Kloppenheim

09.00

10.30

10.30

11.00

18.00

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Eucharistiefeier (Pfr. Hüsemann)

Wortgottesfeier (M. Müller-Waninger)

Erstkommuniongottesdienst kroat. Gemeinde

Eucharistiefeier (Pfr. Rottmann)

Gottesdienst in polnischer Sprache

Montag, 25.05. Pfingstmontag

Büdesheim

Kloppenheim

Petterweil
(Naturfreundehaus)

Kloppenheim

9.00

10.30

11.00

18.00

Beginn Bonifatiuswallfahrt nach Heldenbergen

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

ökumenischer Open-Air Gottesdienst (M. zur Löwen)

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 27.05.

Klein-Karben 18.00 Wortgottesfeier (D. Deutsch-Wittorf)
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Samstag, 30.05. Kollekte: für die Jugendpastoral

Kloppenheim

Heldenbergen

17.30
18.00

18.00

Rosenkranz
Wortgottesfeier (M. zur Löwen)

Vorabendmesse (Pfr. Göttle)

Sonntag, 31.05. Dreifaltigkeitssonntag Hochfest
Kollekte: für die Jugendpastoral

Petterweil

Klein-Karben

Heldenbergen

Büdesheim

Kloppenheim

Kloppenheim

09.00

10.30

10.30

10.30

11.30

18.00

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle)

Erstkommuniongottesdienst
(Pfr. Göttle, M. zur Löwen)

Wortgottesfeier

Wortgottesfeier (B. Göttlicher)

Gottesdienst in kroatischer Sprache

Gottesdienst in polnischer Sprache

Mittwoch, 03.06.

Klein-Karben 18.00 Vorabendmesse zu Fronleichnam (Pfr. Göttle)

Donnerstag, 04.06. Fronleichnam Hochfest

Heldenbergen

Kloppenheim

10.00

10.00

Eucharistiefeier (Pfr. Rottmann)
mit anschl. Prozession

Gottesdienst in polnischer Sprache
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Ein Abend voller Klang und Gemeinschaft –
Kirchenchor begeistert mit ökumenischer Messe 

Mit großer musikalischer Strahlkraft und spürbarer Freude am gemeinsamen
Singen präsentierte der Kirchenchor unter der Leitung von Erhard Ehmke die

„Ökumenische Messe“ von Helmut Schle-
gel und Johann Simon-Kreuzpointner.

Eingebettet in ein abwechslungsreiches
Abendkonzert entstand ein bewegender
musikalischer Bogen, der die Zuhörerin-
nen und Zuhörer tief berührte.

Der Chor eröffnete mit „Glaube – welch
ein Abenteuer“ und führte später mit

Kyrie, Gloria, Antwortgesang, Glaubenslied und weiteren Teilen der Messe
eindrucksvoll durch die geistliche Thematik. Die Begleitung durch Hans-Peter
Müller am Klavier und Leonard Müller am Schlagzeug verlieh den Stücken so-
wohl Lebendigkeit als auch Wärme.

Für farbige Auflockerung sorgten verschiedene Gruppen, die das Gesamter-
lebnis einer Messe zu einem abwechslungsreichen Konzert abrundeten. So
spielten der Flötenkreis „Nun fanget an“ von Hans Leo Haßler, „Scarborough
Fair“ und die beschwingten „Spagnoletta“ sowie das Ensemble Mary & the
Boys, das in Vorbereitung auf die Teil-
nahme an „Jugend musiziert“ mit Wer-
ken von der Renaissance bis Mozart als
Posaunenquartett glänzte. Eine beson-
derer Ergänzung war auch das Trio aus
Posaune, Cello und Orgel, das Steven
Verhelsts „Song for Japan“ in einer un-
gewöhnlichen und eindrucksvollen Be-
setzung darbot.

Mit John Rutters „Look at the World“ setzte der Chor einen weiteren Höhe-
punkt, bevor die Messe mit „Lamm Gottes, furchtlos im Leben“ und „Seht zu
in dieser schweren Zeit“ zu einem kraftvollen Abschluss fand.
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Das gemeinsame Schlusslied GL 452 verband schließlich Chor und die Zuhörer
zu einem großen Ganzen.

Ein Abend, der musikalisch wie geistlich nachklang – und der zeigte, wie le-
bendig Kirchenmusik heute sein kann.

Marc Reuter

Senior*innen von St. Johannes Nepomuk mit Michelle
zur Löwen "auf der virtuellen Reise" nach Neuseeland
Unsere sehr geschätzte Gemeindereferentin Michelle zur Löwen nahm beim
letzten Treffen am 14. April 2026 der Senior*innen von St. Johannes
Nepomuk alle mit auf eine virtuelle Reise nach Neuseeland.
Mit dem Slogan „Neuseeland erleben – Wunder erleben“ beschrieb sie eine
Reise, in die spektakuläre Bilder, faszinierende Begegnungen und unvergess-
liche Momente die Magie des Landes eingefangen waren.
Das Publikum – unter Anwesenheit unseres leitenden Pfarrers Kai Hüsemann -
war begeistert von diesen Schilderungen der Gemeindereferentin, was sich
durch hohe Aufmerksamkeit und starken Applaus auszeichnete.

Der Gewohnheit entsprechend wurde bei dem Frühjahrstreffen von dem
Serviceteam wieder eine gemütliche Atmosphäre mit Kaffee, Tee und
Kuchen sowie Getränken geschaffen.

Mit dem geistlichen Impuls zum Schluss von Hildegard Seelisch vom Leitungs-
team endet die Zusammenkunft.

In Zusammenarbeit mit dem Verein „Herz&Hand“ wurde erstmals ein Bus-
transfer zum Seniorennachmittag angeboten und in Anspruch genommen.
(nähere Informationen zur „Nachbarschaftshilfe Karben e.V.“ unter
www.herzundhand-karben.de).

Zur weiteren Information:
Am 2.Juni 2026 starten die Senior*innen gegen 9:00 Uhr an der Kirche Klop-
penheim und um 9:15 Uhr an der evangelischen Kirche Okarben zur Fahrt
nach Maria Laach.

Horst Schmutzer
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Gemeindeversammlung in St. Bonifatius
Am 15. März fand nach einem Gottes-
dienst in St. Bonifatius eine Gemeinde-
versammlung statt. Thema war: „Wie
geht es weiter mit St. Bonifatius?“

Pfarrer Hüsemann und Gemeindereferent
Markus Horn von dem Leitungsteam der
neuen Großpfarrei Wetterau-Mitte erklär-
ten den Teilnehmern die neue Situation
ab 1. Januar 2027.

Der Pastoralraum Wetterau-Mitte umfasst
elf Pfarreien und drei Filialgemeinden mit mehr als 14 Kirchengebäuden. Er
steht vor strukturellen Veränderungen, weil nicht nur die Mitgliederzahlen
stetig sinken, sondern auch die Priester immer weniger werden.

„Wie bleiben wir als Kirche weiterhin spürbar, erlebbar und nah bei den
Menschen?“, diese entscheidende Frage wurde von Herrn Horn am Anfang
der Diskussionen gestellt.

Es stellte sich heraus, dass das Pfarrzentrum renovierungsbedürftig ist. Lei-
der sind die geschätzten Kosten so hoch, dass eine Renovierung nicht finan-
zierbar ist. Daher müssen die Gemeindemitglieder sich darauf einstellen,
dass ihre Kirche abgerissen werden muss. Für das Gelände wird eine Nutzung
gesucht. Als eine mögliche Lösung wird eine Konzeptvergabe an einen mögli-
chen Investor gesehen. Dabei muss sichergestellt sein, dass für die Gemein-
demitglieder ein neuer Gottesdienstraum/ Versammlungsraum entsteht.

Aus dem Ortsrat, dem Verwaltungsrat und dem Pfarrgemeinderat haben sich
drei Arbeitsgruppen gebildet, die sich mit den Themen: Neugestaltung, Ab-
riss, Kommunikation mit anderen Institutionen, wie den evangelischen Kir-
chen, der Stadt oder fremde Investoren beschäftigen wollen.
Es gibt verschieden Szenarien, die für diese Gruppen denkbar wären, die z.Z.
diskutiert und besprochen werden. Diese Gruppen treffen sich regelmäßig.
Wer gerne bei diesen Arbeitsgruppen mitarbeiten möchte, kann über das
Pfarrbüro die Telefonnummern der Ansprechpartner erfahren.

Das Pfarrzentrum St. Bonifatius mit seiner wunderschönen Kirche, den Räu-
men, die vielfältig genutzt werden und dem Pfarrhaus wurde im Jahre 1975
geweiht. Die Gemeindemitglieder feierten letztes Jahr mit zahlreichen Ver-
anstaltungen ihr 50jähriges Bestehen.

Die Gemeinde von St. Bonifatius ist eine lebendige Gemeinde. Das zeigte
sich in Organisation und Durchführung der Veranstaltungen zum 50jährigen
Bestehen.

Dies darf sich nicht ändern! – Dies wird sich nicht ändern!
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Daher wird, egal was mit dem Grundstück und dem Pfarrzentrum passiert,
weiterhin Gemeinde gelebt. Es wird weiterhin Gottesdienst gefeiert, das
Pfarrfest gestaltet, die Suppenküche abgehalten, die Kommunionvorberei-
tung stattfinden und vieles, vieles mehr.

Karin Scholz

Senior(inn)en-Fahrt nach Maria Laach

Fahrten und Klosterreisen nach Maria Laach als Gruppenangebote sind sehr
beliebt und können schnell ausgebucht sein. So zeigt es sich auch bei der
gemeinsamen Fahrt am

Dienstag, den 2. Juni 2026, die an den Kirchen in Kloppenheim
gegen 9:00 Uhr und gegen 9:15 in Okarben startet.

Spannende Einblicke in das Klosterleben der Mönche und in die Geschichte
dieses besonderen Ortes erwarten die Teilnehmenden der Reise vor Ort.
Detaillierte Informationen über den Ablauf der Tour erhalten Sie gern von
Dr. Hildegard Römer (0157 355 12 781) und
Hildegard Seelisch (0176 45 88 3992)

Obwohl die Reise heiß begehrt und fast ausgebucht ist, kann ein Eintrag von
Interessenten in die eingerichtete Warteliste durch mögliche kommende Ab-
sagen ein Nachrücken in die Teilnahmeliste sicherstellen.

Horst Schmutzer
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Kinderseite
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Karbener Weg 2, 61184 Karben, Tel. 06039-2534, Fax: 06039-45310

Bürozeiten: Montag: keine Sprechzeiten
Dienstag: keine Sprechzeiten
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeiten

Spenden für die Gestaltung und Erhaltung unserer kirchlichen Gebäude
können auf die hier angegebenen Kirchenkonten überwiesen werden.
Kontonummern:
St. Bonifatius: IBAN: DE97 5139 0000 0085 2233 05 BIC: VBMHDE5F

St. Bardo: IBAN: DE50 5019 0000 4101 2304 28 BIC: FFVBDEFF

St. Joh. Nepomuk: IBAN: DE93 5019 0000 4101 2401 30 BIC: FFVBDEFF

Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen
wir keine Gewähr. Mit Namen unterzeichnete Artikel stellen nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion dar.
Der Pfarrbrief erscheint 8-mal im Jahr als Einzelausgabe, die Sommer-
und Winterausgabe erscheint jeweils als Doppelnummer in einer Auflage
von 500 Stück und liegt in der Kirche kostenlos aus.

www.katholische-kirche-karben.de


